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Jungen 19 Kreisliga A Vorrunde

SV Tübingen II : TTC Ergenzingen 
Samstag, 02.12.2023, 15:30 Uhr

Großer Jubel beim TTC Ergenzingen – 6:1 Auswärtserfolg

Im Spiel der Jungen 19 Kreisliga A Vorrunde traf der SV Tübingen II am Samstag, den 02.
Dezember im 11. Saisonspiel auf den TTC Ergenzingen. Die Gäste entführten bei ihrem 6:1-Erfolg
die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Hierbei trat der Heimverein unvollständig an.
Das Satzverhältnis von 4:18 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Benedikt Ruggaber. Auffällig
war, dass der SV Tübingen II diese Partie unvollständig bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Narr /
Lehmann bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Ruggaber / Brambilla.
Leider musste der SV Tübingen II wenig später das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit
schnell an den TTC Ergenzingen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Mathis Narr gelang es, Darius Brambilla im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Benedikt Ruggaber war für Bastian Lehmann letzten Endes wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:3 an der Reihe. Nicht ganz mithalten konnte Joshua Janke, beim 10:12, 6:11, 11:9,
8:11 gegen Louis Seifarth, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Der kampflose Sieg von Luca
Sebastian Hindli bescherte daraufhin dem TTC Ergenzingen anschließend einen Punkt. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Mathis Narr
letztlich parat, um Benedikt Ruggaber final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Mit
dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SV Tübingen II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 2:20 bei einem Saison-Sieg, 10 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Ergenzingen erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 16:4. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SV Tübingen II

Doppel: Narr / Lehmann 0:1, Janke / nicht anwesend 0:1 
Einzel: M. Narr 1:1, B. Lehmann 0:1, J. Janke 0:1 

 TTC Ergenzingen
Doppel: Ruggaber / Brambilla 1:0, Hindli / Seifarth 1:0 
Einzel: B. Ruggaber 2:0, D. Brambilla 0:1, L. Hindli 1:0, L. Seifarth 1:0


